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16. Schweizermeisterschaften Rollstuhl-Tennis Biel 6. - 8. September 2002 

 
Der Rollstuhl-Tennis-Club Aargau (RTCA) konnte an den nationalen Meisterschaften im Rollstuhl-
Tennis bei für einmal idealen Witterungsbedingungen auf den Sandplätzen des TC Biel 
dominieren und die wichtigsten Titel gewinnen. Karin Suter-Erath/Wettingen bei den Damen und 
Martin Erni/Möriken bei den Herren Liga A konnten ihre Vorjahrestitel souverän verteidigen, in der 
Kategorie Senioren gewannen Jean-Marc Berset/Bulle und in der Kategorie Herren Liga B Yann 
Avanthey/Champéry ihre ersten nationalen Titel. Ausgezeichnete Finalisten wurden Eveline 
Hegi/Schöftland bei den Damen, Daniel Pellegrina/Ennenda bei den Herren der Liga A und Markus 
Freda/Oftringen bei den Herren der Liga B. Den offenen Doppelbewerb gewannen Daniel 
Pellegrina/Ennenda und Carlo Tresch/GBR. 
 
Kategorie Damen (offen) - Dritter Einzel-Titel für Karin Suter-Erath/Wettingen 
 
Erwartungsgemäss setzten sich die zwei gesetzten Spielerinnen im Einzelbewerb bis ins Finale durch: 
mit Eveline Hegi/Schöftland, die schon mehrmals Schweizermeisterin war, musste sich die an Nummer 
1 gesetzte Karin Suter-Erath/Wettingen auseinander setzen - das hochstehende Spiel wurde von der 
Favoritin in zwei Sätzen mit 7/6 und 6/3 entschieden. Vorjahresfinalistin Sandra Kalt/Hochfelden musste 
krankheitshalber auf den Einsatz verzichten und konnte nicht in den Wettbewerb eingreifen. 
 
Trostsiegerin der Erstrundenverliererinnen in Einzelbewerb wurde Parmila Grangier/Montbovon. 
 
Herren Liga A - Viertel Einzel-Titel für Martin Erni/Möriken 
 
Im Einzelbewerb setzten sich die vier gesetzten Spieler bis ins Halbfinale klar durch. Hier traf der an 
Nummer 1 gesetzte Martin Erni/Möriken schon zum fünften Mal hintereinander an der SM gegen Carlo 
Tresch/GBR an und konnte den fünften Sieg in Serie mit 6/3 und 6/0 verbuchen. Der an Nummer 2 
gesetzte Thomas Suter/Wettingen musste sich dagegen dem immer stärker aufkommenden Glarner 
Daniel Pellegrina/Ennenda mit 6/1 und 7/5 geschlagen geben. Im Final spielte Martin Erni/Möriken 
seine ganze Routine aus und gewann überraschend klar mit 6/2 und 6/1. 
 
Trostsieger der Erstrundenverlierer im Einzelbewerb wurde Frédéric Décorvet/Villars-sur-Glâne FR. 
 
Herren Liga B 
 
Mit Yann Avanthey/Champéry und Markus Freda/Oftringen fanden sich im Einzelbewerb der 
zweitstärksten Herrenliga unerwartet zwei ungesetzte Spieler im Final wieder, welches dann klar vom 
Walliser mit 6/2 und 6/1 dominiert wurde. Für Markus Freda/Oftringen war dies ein grosser Erfolg, spielt 
er doch erst seit 2 Jahren Rollstuhl-Tennis und hat auf dem Weg ins Finale den topgesetzten Spieler 
eliminiert. 
 
Trostsieger der Erstrundenverlierer im Einzelbewerb wurde Thomas Von Däniken/Bellach. 
 
Senioren (offen) 
 
Jean-Marc Berset/Bulle gewann bei den Senioren (ab 40 Jahren) seinen ersten Titel im Einzelbewerb, 
wo er sich mit 6/2 und 6/0 gegen seinen Trainingspartner Léonard Jaquet/Grandvillard durchsetzte. 
 
Doppel (offen) 
 
Seinen ersten wichtigen Schweizermeistertitel holte sich Daniel Pellegrina/Ennenda gemeinsam mit 
seinem Partner Carlo Tresch/GBR. Im Finale bezwangen sie die Paarung Raphael Gremion/Biel und 
Karin Suter-Erath/Wettingen mit 6/4 7/5, die zuvor in der ersten Runde überraschend die topgesetzte 
Paarung Martin Erni/Möriken und Thomas Suter/Wettingen mit 7/5 4/6 6/0 eliminierten. 
 
Martin Erni Möriken, den 23. September 2002 


